
BAHNHOFplLATZ

'Kaum Licht

iNährend Bau
Die EDU kritisiert in einem

Vorstoss d'ie schlechte Be-'I

\.'\) - leuchtung des Bahnhof-

~ _platzes während des Um­
baus.

Vor zWelWochen'prangerte EDU­
Stadtrat Beat Gubser in einem

Vorstoss die mangelhafte Be-,
leuchtung des Bahnhofplatzes
während des Umbaus an - be:
teits haben der Totalunternehmer

und Energie Wasser Bern (EWB)
die meisten Mängel behoben.
, Gubser störte sich vorab dar­
an, dass die Baupiste, welche
abends auch für Fussgänger of-­
fen ist, kaum ausgeleuchtet ist.
Tatsächlich standen lange bloss
zwei mobile Bauleuchten (soge- ­
nannte Leuchtballone) auf dem
grossen Platz. Mittlerweile hat
der Totalunternehmer fünf

Leuchten aufgestellt. Eine regel­
mässige Beleuchtung während
des Umbaus sei nicht möglich,
weil am Burgerspital und an der
Heiliggeistkirche aus denkmal-

\ pflegerischen Grundenund we­
gen Bedenken der E!gentüme,r
keine Leuchten montiert wer­

den können, erklärt EWB-Spre­
cherin Michaele Eicher. "

Gubser bemängelte auch, dass
in der Bog~nschützenstrasse jeg­
liche Beleuchtung fehle. Tatsäch­
hch wurde erst diese Woche eine
provisorische Beleuchtung er­
richtet. Dit>Suchenach Abspann­
möglichkeiten sei schwierig ge­
w~sen, erklärt Eicher. AZU~f) lJ'


